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der Abgeordneten Haigermoser und Kollegen 
an den Bundesminister für Inneres 
betreffend Grab- und Denkmalschändungen in Unterkärnten 
Seit Jahren werden in Unterkärnten Grabstätten und Mahnmale des Kameradschaftsbundes 
beschädigt. Einzelne dieser Mahnmale, die insbesondere an den Kärntner Abwehrkampf 
erinnern, wurden sogar wiederholt geschändet. 
Zuletzt kam eine Büste von Hans Steinacher abhanden, die aber erfreulicher Weise 
wiedergefunden wurde. 
Da bedauerlicher Weise immer wieder Anschläge gegen besagte Denkmäler durchgeführt 
werden und bis dato noch kein Ermittlungserfolg veröffentlicht wurde, stellen die 
unterfertigten Abgeordneten an den Bundesminister tur Inneres die folgende 
ANFRAGE 
1. Wie viele Beschädigungen von Grabstätten und Mahnmalen im Gedenken an den Kärntner 
Abwehrkampf wurden in den vergangenen zehn Jahren jeweils angezeigt? 
2. Wie viele dieser Fälle wurden aufgeklärt? 
3. Wurde bei den Ermittlungen auch mit den Sicherheitsbehörden des benachbarten Auslandes 
zusammengearbeitet? 
4. Wer waren die Täter? 
5. Gibt es Ermittlungsergebnisse, die darauf hinweisen, daß die Täter organisiert sind bzw. 
bestimmten Organisationen nahestehen? 
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